Westfälischer Schützenbund 1861 e.V Ausschreibung offenen Landesmeisterschaft WF

Sommerbiathlon 2019 Luftgewehr  Sprint & Massenstart                                 

Termin 25.05.2019 

Meldeschluss 20.05.2019

   Austragungsort:  Biathlon Anlage  Jagdhaus
    Ausrichter :              SC Jagdhaus

Leitung Reinhard Altmeyer WSB-Referent Target Sprint/Sobi
	Disziplin/Klasse
	Altersbereich
	Streckenlänge
	Schießeinlagen
	Strafrunde

	
	
	
	
	

	LG Herrenklasse1
	1979-1998
	4 km/6km
	L S /LLSS
	70 m

	LG Damenklasse1
	1979-1998
	3 km /5km
	L S/LLSS
	70 m

	LG Herrenklasse 2
	1969-1978
	4 km /6km
	L S/LLSS
	70 m

	LG Damenklasse 2
	1969-1978
	3 km /5km
	L S/LLSS
	70 m

	LG Schüler A männlich
	2005-2008
	2,4 km/3,2
	L S/LLS
	70 m

	LG Schüler A weiblich
	2005-2008
	2,4 km/3,2
	L S/LLS
	70 m

	LG Jugend  männlich
	2003-2004
	3 km /4km
	L S/LLS
	70 m

	LG Jugend weiblich
	2003-2004
	3 km /4km
	L S/LLS
	70 m

	LG Juniorenklasse 1
	1999-2000
	4 km/6km
	L S/LLSS
	70 m

	LG Juniorinnenklasse 1
	1999-2000
	3km/5km
	LS/LLSS
	70 m

	LG  Herrenklasse 3
	1959-1968
	4 km /6km
	LS/LLSS
	70 m

	LG Damenklasse 3
	1959 u.älter
	3 km /4km
	LS/LLSS
	70 m

	LG Seniorenklasse
	1959 u.älter
	3 km /5km
	LS/LLSS
	70 m

	LG Juniorenklasse 2
	2001-2002
	4km/6km
	LS/LLSS
	70m

	LG  Juniorinnenklasse 2
	2001-2002
	3km/5km
	LS/LLSS
	70m

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	  
	
	
	
	


Hinweis: Der Startintervall beträgt 30 Sekunden beim Sprint

 Beim Massenstart wird L ,L,S,S, geschossen.
Teilnahmeberechtigung/Meldeschluss
Teilnahmeberechtigt sind nur Sportler/-innen, die einen gültigen Sportpass des WSB besitzen. Die WSB-Vereine melden ihre Starter/-innen bis zum 20.05.2019 unmittelbar an WSB-Biathlonreferent Reinhard Altmeyer, Totilastr.22, 44369 Dortmund, Tel. 0231 -391251, nur schriftlich oder per email an raltmeyer@unitybox.de.  Die Meldelisten müssen für jeden Starter Name, Vorname, Geb.Datum, Sportpass-Nummer, Vereinsname, WSB-Vereinsnummer und email-Anschrift des meldenden Vereins enthalten.

Für die ordnungsgemäße und termingerechte Meldung sind die Vereine verantwortlich. Startlisten werden per email übermittelt. Nachmeldungen sind bis 2 Stunden vor dem Wettkampf möglich, sofern noch freie Startplätze zur Verfügung stehen. Die Nachmeldegebühr beträgt 2,00  Euro

 Sportler anderer Verbände sind natürlich auch startberechtigt.

Startgeld
Das Startgeld beträgt für

Schüler 


10,00 €

Jugend 


10,00 €

alle übrigen Klassen 

15,00 €.

Die Startgelder für die Landesmeisterschaft sind von den Vereinen für alle gemeldeten Starter in einer Summe bei Aushändigung der Startnummern an den SC Jagdhaus als Ausrichter zu zahlen.

Die Startgelder für die bei der Deutschen Meisterschaft zugelassenen Starter/-innen werden den Vereinen vom WSB  in Rechnung gestellt.

Wertung/Auszeichnungen
In allen Klassen werden die drei Erstplatzierten mit Medaillen ausgezeichnet. Starten in einer Altersklasse weniger als 5 Teilnehmer, so wird nur der erste ausgezeignet.Ausname Schüler & Jugend. Für die Meldung zur DM werden sie entsprechend ihrer Altersklassen weitergemeldet. 
Meldung zur Deutschen Meisterschaft
Starter/-innen, die aufgrund ihrer bei der Landesmeisterschaft erzielten Ergebnisse Aussicht auf Teilnahme bei der Deutschen Meisterschaft haben (s. Ausschreibung des DSB ) werden vom WSB  weitergemeldet. Wer nicht teilnehmen möchte, muss sich in einer am 25.05.2019ausliegenden Liste (bei WSB-Sommerbiathlon-Referent Reinhard Altmeyer  eintragen; mit Unterschrift.

Unterbleibt dieses, so wird der Teilnahmewunsch an der DM angenommen. Das fällig werdende Startgeld ist auch dann zu zahlen, wenn ein Start trotz Einladung unterbleibt.Ebenso müßen sich Sportler ,die  bei der DM zwecks fehlender Starter in Ihren Klassen nicht höher geschrieben werden möchten,dieses schon bei der LM bekunden. Ansonsten ist auch hier das Startgeld zu entrichten.

Allgemeine Bestimmungen
Soweit in dieser Ausschreibung nicht anders bestimmt, gilt die Sportordnung (SpO) des DSB in der zum Zeitpunkt des Wettbewerbes gültigen Fassung.
7.1 Waffen
- dürfen auf der Schießstandanlage nur in den dafür bestimmten Transportbehältern (Koffer, Tasche) 

  transportiert werden.

- dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen zur Waffenkontrolle aus- und wieder eingepackt werden

- dürfen nur auf dem Schießstand nach der Freigabe durch den Schießleiter ausgepackt, zusammengebaut 

  werden

- dürfen nur im Gewehrständer abgestellt werden 

- dürfen nur nach der Abnahme durch die Standaufsicht im Schützenstand eingepackt werden

Es darf sich beim Verlassen des Schießstandes keine Munition am Gewehr befinden. Druckluftkartuschen dürfen nur dann eingesetzt werden, wenn sie nicht älter als 10 Jahre sind.  Alle Waffen müssen außerhalb des Schießstandes mit einer Sicherheitsschnur versehen sein. Es gildet auch die Haube in Verbindung mit einer Sicherheitsschnur.

Weitergehende Regelungen des Ausrichters sind zu beachten.

7.2 Ziel- und Anschlagübungen
sind nur auf dem Schießstand oder dafür vorgesehenen Bereichen und nur mit Erlaubnis der Schießleitung gestattet.

7.3 Verstöße gegen Sicherheitsbestimmungen
Verstöße führen zu einem sofortigen Ausschluss vom jeweiligen Wettbewerb (Disqualifikation).

7.4 Waffen- und Ausrüstungskontrolle
Vor dem Start wird Gelegenheit zur Waffenkontrolle gegeben.Die Markierung der Waffen ist unmittelbar vor dem Start. Nachkontrollen cirka 20% werden nach dem Wettkampf  durchgeführt .

7.5 Siegerehrung
Die Siegerehrung findet nach Beendigung des Wettbewerbes unter Einhaltung der Einspruchsfrist statt. Zeitpunkt und Ort werden spätestens zusammen mit der Abschlussrangliste bekannt gegeben. Der WSB  übernimmt keine Verantwortung für die ordnungsgemäße Aushändigung der Auszeichnungen, wenn die Auszuzeichnenden nicht an der Siegerehrung teilnehmen. Es erfolgt keine Nachsendung.

7.6 Einsprüche
Einsprüche sind bei Zahlung einer Gebühr von 30,00 Euro schriftlich beim Kampfgericht ein zu reichen. Die Zusammensetzung der Kampf- und des Berufungskampfgerichtes wird vom Veranstalter bzw. Referenten festgelegt.

7.7 Alle Teilnehmer müssen unfall- u. haftpflichtversichert sein. Verantwortlich für den Versicherungsschutz ist der entsendende Verein. Zur Kontrolle der Startberechtigung ist bei der Anmeldung, spätestens 45 Min. vor dem Einzelstart, ein gültiger Sportpass sowie bei Personen ab dem 16. Lebensjahr ein amtlicher Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Europäischer Feuerwaffenpass) vorzulegen, Können vorstehende Unterlagen nicht bis zum Ende der Einspruchsfrist nachgereicht werden, so wird das Ergebnis nur als Qualifikation gewertet. Ausländer sind nur startberechtigt, wenn eine vom Deutschen Schützenbund ausgestellte Startgenehmigung vorgelegt werden kann. Bürger

von EU-Staaten sind ohne Startgenehmigung startberechtigt

Zusatz für Schüler und Jugendliche.
Schüler, die das 12 Lebensjahr vollendet haben, dürfen im Wettbewerb Luftgewehr mit vorliegender Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten starten. Schüler, die das 12.Lebensjahr noch nicht vollendet haben, dürfen mit dem Luftgewehr dann starten, wenn eine Ausnahmegenehmigung der Polizeibehörde vorliegt.
Hinweis: Nach dem WaffG ist die Vollendung des Lebensjahrs und nicht das Sportjahr entscheidend. Also darf z.B. ein Schüler, der erst einen Tag nach der Landesmeisterschaft seinen 12. Geburtstag hat, nur dann starten, wenn eine Ausnahmegenehmigung der Polizeibehörde vorliegt. Die erforderlichen Einverständniserklärungen und  Ausnahmegenehmigungen sind bei der Anmeldung zu hinterlegen und nach dem Wettkampf dort wieder abzuholen. Ein Start ohne die erforderlichen Unterlagen ist nicht möglich!

7.8 Datenschutz
Mit der Meldung zu den ausgeschriebenen Wettbewerben erklärt sich der Teilnehmer aus organisatorischen Gründen

mit einer elektronischen Speicherung der wettkampfrelevanten Daten, unter der Angabe von Name, Vorname, Vereinsname, Alter, Klasse, Wettkampfbezeichnung, Startnummer und Startzeiten einverstanden. Der Teilnehmer willigt ebenfalls ein mit der Veröffentlichung der Start- und Ergebnislisten in Aushängen, im Internet und in weiteren Publikationen des WSB und dessen Untergliederungen.

7.9 Vorschießen gem. Regel 0.9.4.1.2 SpO
Vorschießen muss bis spätestens 22.05.2017 auf besonderem Vordruck (erhältlich bei der WSB-Geschäftsstelle oder unter www.wsb1861.de) beim WSB beantragt werden. Der WSB entscheidet, bei welcher offiziellen Veranstaltung ein Qualifikationsergebnis erbracht werden kann.

7.10 Änderungsvorbehalt
Änderungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten.

Dortmund im  Oktober 2014

Westfälischer Schützenbund e.V.

gez. H. Dieter Rehberg Präsident WSB
          gez. Rolf Dorn Vizepräsident Sport

        
gez. Reinhard Altmeyer, Referent Target Sprint/Sobi WSB
Anlage:
Veranstaltungsablauf


Siegerehrungen  nach den Wettkämpfen unter berücksichtigung der Einspruchfristen.
